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V

•	 Die Bedeutung der Arbeitgeberattraktivität und eines nachhaltigen Personal-
managements für Seniorenheime.

•	 Erfolgsfaktoren für attraktive Arbeitgeber in der Pflegebranche inklusive eines 
Fragebogens zur eigenen „Standortbestimmung“.

•	 Mögliche Strukturen für die interne Kommunikation, um eigene Mitarbeiter 
einzubeziehen und an die Einrichtung zu binden.

•	 Kreative und zielgruppenorientiere Methoden für die Personalgewinnung – 
von der Planung des Personalbedarfs bis zum finalen Antritt der Stelle.

•	 21 praktische Checklisten sowie 16 „Werkzeuge“ (Leitfäden, Handouts, Vordrucke 
und Fragebögen) in dem Online-Bereich, um nachhaltige (Kommunikations-)
Strukturen zu etablieren.

Was Sie in diesem essential finden können



VII
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